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Elberfelder Übersetzung (Version 1.3 von bibelkommentare.de)

1 Wohlan, ich will singenH7891 von meinem GeliebtenH1730, ein LiedH7892 meines LiebenH3039 von seinem WeinbergH3754:
Mein Geliebter hatteH1961 einen WeinbergH3754 auf einem fetten HügelH71611. [?]H8081 2 Und er grubH5823 ihn umH5823 und
säuberteH5619 ihn vonH5619 SteinenH5619 und bepflanzteH5193 ihn mit EdelrebenH8321; und er bauteH1129 einen TurmH4026

inH8432 seine MitteH8432 und hiebH2672 auchH1571 eine KelterH33422 darin ausH2672; und er erwarteteH6960, dass er
TraubenH6025 brächteH6213, aber er brachteH6213 Herlinge. [?]H891 [?]H891

3 NunH6258 denn, BewohnerH3427 von JerusalemH3389 und MännerH376 von JudaH3063, richtetH8199 dochH4994

zwischenH996 mir und meinem WeinbergH3754! 4 WasH4100 war nochH5750 an meinem WeinbergH3754 zuH6213 tunH6213,
das ich nichtH3808 an ihm getanH6213 hätte? WarumH4069 habe ich erwartetH6960, dass er TraubenH6025 brächte, und er
brachteH6213 Herlinge? [?]H891 [?]H891 5 NunH6258, so will ich euch dennH4994 kundmachen, wasH834 ichH589 meinem
WeinbergH3754 tunH6213 will: seinen ZaunH4881 wegnehmenH5493, dass er abgeweidetH1197 werde, seine MauerH1447

niederreißenH6555, dass er zertretenH4823 werde. [?]H3045 [?]H1961 [?]H1961 6 Und ich werde ihn zugrundeH7896 H1326

richtenH7896 H1326; er soll nicht beschnittenH2168 nochH3808 behacktH5737 werden, und DornenH7898 und DistelnH8068 sollen
in ihm aufschießenH59273; und ich will den WolkenH5645 gebietenH6680, dass sie keinen RegenH4306 aufH5921 ihn
fallenH4305 lassen. [?]H3808 7 DennH3588 der WeinbergH3754 des HERRNH3068 der HeerscharenH6635 ist das HausH1004

IsraelH3478, und die MännerH376 von JudaH3063 sind die PflanzungH5194 seines ErgötzensH8191; und er warteteH6960 auf
RechtH4941, und sieheH2009 da: BlutvergießenH49394, auf GerechtigkeitH6666, und sieheH2009 da: WehgeschreiH6818.

8 WeheH1945 denen, die HausH1004 anH5060 HausH1004 reihenH5060, FeldH7704 an FeldH7704 rückenH7126, bisH5704 gar
keinH657 RaumH4725 mehr ist, und ihr alleinH905 sesshaftH3427 seid inmittenH7130 des LandesH776! 9 Vor meinen5

OhrenH241 hat der HERRH3068 der HeerscharenH6635 gesprochen: WennH518 nichtH3808 die vielenH7227 HäuserH1004 zur
WüsteH8047 werdenH1961, die großenH1419 und schönenH2896 ohneH4480 H369 BewohnerH3427! 10 DennH3588 zehnH6235

Juchart WeinbergeH3754 werden einH259 BathH1324 bringenH6213, und ein HomerH2563 SamenH2233 wird ein EphaH3746

bringenH6213. [?]H6776

11 WeheH1945 denen, die frühmorgensH1242 sich aufmachenH7925, um starkemH7941 GetränkH7941 nachzulaufenH7291, bis
spätH309 am AbendH5399 bleiben – der WeinH3196 erhitztH1814 sie! 12 Und LauteH3658 und HarfeH5035, TamburinH8596 und
FlöteH2485 und WeinH3196 sindH1961 bei ihrem GelageH4960; aber auf das TunH6467 des HERRNH3068 schauenH5027 sie
nichtH3808, und das WerkH4639 seiner HändeH3027 sehenH7200 sie nichtH3808.

13 DarumH3651 wird mein VolkH5971 weggeführtH1540 ausH4480 MangelH1097 an ErkenntnisH1847, und seine EdlenH3519

verhungernH4962 H74587, und seine MengeH1995 lechztH6708 vor DurstH6772. 14 DarumH3651 sperrtH7337 der ScheolH7585

weitH7337 aufH7337 seinen SchlundH5315 und reißtH6473 seinen RachenH6310 auf ohneH1097 MaßH2706; und hinabH3381

fährtH3381 seine8 PrachtH1926 und sein GetümmelH1995 und sein GetöseH7588 und wer darin frohlocktH5938. 15 Und der
MenschH120 wird gebeugtH7817 und der MannH376 erniedrigtH8213, und die AugenH5869 der Stolzen werden
erniedrigtH8213. [?]H1364 16 Und der HERRH3068 der HeerscharenH6635 wird im GerichtH4941 erhabenH1361 sein, und
GottH410, der HeiligeH6942, sich heiligH6918 erweisen in GerechtigkeitH6666.

17 Und SchafeH3532 werden dort weidenH1699 wie auf ihrer Trift, und FremdeH14819 in den verwüsteten Fluren der
FettenH4220 sich nährenH398. [?]H7462 [?]H2723

18 WeheH1945 denen, die die UngerechtigkeitH5771 herbeiziehenH4900 mit StrickenH2256 der FalschheitH7723, und die
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SündeH2403 wie mit WagenseilenH5688 H5699! 19 die sprechenH559: Er beeileH4116, er beschleunigeH2363 sein WerkH4639,
damitH4616 wir es sehenH7200; und der RatschlussH6098 des HeiligenH6918 IsraelsH3478 möge herannahenH7126 und
kommenH935, damit wir ihn erfahrenH3045!

20 WeheH1945 denen, die das BöseH7451 gutH2896 nennenH559, und das GuteH2896 böseH7451; die FinsternisH2822 zu
LichtH216 machenH7760, und LichtH216 zu FinsternisH2822; die BitteresH4751 zu SüßemH4966 machenH7760, und SüßesH4966

zu BitteremH4751!

21 WeheH1945 denen, die in ihren AugenH5869 weiseH2450 und beiH5048 sich selbstH6440 verständigH995 sind! – 22
WeheH1945 denen, die HeldenH1368 sind, um WeinH3196 zu trinkenH8354, und tapfereH2428 MännerH582, um starkesH7941

GetränkH7941 zu mischenH4537; 23 die den GottlosenH7563 um eines GeschenkesH7810 willen gerechtH6663 sprechenH6663,
und die GerechtigkeitH666610 der GerechtenH6662 ihnenH4480 entziehenH5493! [?]H6118

24 DarumH3651, wie des FeuersH784 ZungeH3956 die StoppelnH7179 verzehrtH398, und dürresH2842 GrasH2842 in der
FlammeH3852 zusammensinktH7503, so wird ihre WurzelH8328 wie ModerH4716 werdenH1961, und ihre BlüteH6525

auffliegenH5927 wie StaubH80; dennH3588 sie haben das GesetzH8451 des HERRNH3068 der HeerscharenH6635

verworfenH3988 und das WortH565 des HeiligenH6918 IsraelsH3478 verschmähtH5006. 25 DarumH5921 H3651 ist der ZornH639

des HERRNH3068 gegen sein VolkH5971 entbranntH2734, und er hat seine HandH3027 gegenH5921 dasselbe
ausgestrecktH5186 und es geschlagenH5221; und die BergeH2022 erbebtenH7264, und ihre LeichnameH5038 wurdenH1961 wie
KehrichtH5478 inmittenH7130 der StraßenH2351. – Bei demH2063 allen wendetH7725 sich sein ZornH639 nichtH3808 abH7725, und
nochH5750 ist seine HandH3027 ausgestrecktH5186. [?]H3605

26 Und er wird ein Panier erhebenH5375 den fernenH4480 H7350 NationenH1471, und eine11 wird er herbeizischenH8319

vomH4480 EndeH7097 der ErdeH776; und sieheH2009, eilendsH4120, schnellH7031 wird sie kommenH935. [?]H5251 27 Bei ihr ist
keinH369 MüderH5889 und keinH3808 Stolpernder, keinerH3808 schlummertH5123 noch schläftH3462; auch ist nichtH3808

gelöstH6605 der GürtelH232 ihrer12 LendenH2504, nochH3808 zerrissenH5423 der RiemenH8288 ihrer13 SchuheH5275. [?]H3782

[?]H3808 28 Ihre PfeileH2671 sind geschärftH8150, und alleH3605 ihre BogenH7198 gespanntH1869; die HufeH6541 ihrer
PferdeH5483 sind KieselnH6862 gleich zu achten und ihre RäderH1534 dem WirbelwindH5492. [?]H2803 29 Ihr GebrüllH7581 ist
wie das einer LöwinH3833, sie brülltH7580 wie die jungenH3715 LöwenH3715; und sie knurrtH5098 und packtH270 die BeuteH2964

und bringtH6403 sie inH6403 SicherheitH6403, und keinH369 ErretterH5337 ist da. 30 Und sie knurrtH5098 überH5921 ihr an
jenemH1931 TagH3117 wie das RauschenH5100 des MeeresH3220. Und man blicktH5027 zur ErdeH776, und sieheH2009,
FinsternisH2822, DrangsalH6862; und das LichtH216 ist verfinstertH2821 durch ihr14 GewölkH6183.

Fußnoten

1. Eig. Horne, d.h. einem freistehenden Hügel
2. Eig. einen Keltertrog
3. Eig. und er soll in Dornen und Disteln aufgehen
4. O. gewaltsames Wegraffen
5. Eig. In meine
6. 1 Homer = 12 Epha
7. W. sind Männer des Hungers. Viell. ist zu l.: sind ausgezehrt durch Hunger
8. d.i. Jerusalems
9. Wahrsch. Wanderhirten

10. O. das Recht
11. Eig. sie (die nachher beschriebene Nation)
12. Eig. seiner, d.h. jedes Einzelnen von ihnen
13. Eig. seiner, d.h. jedes Einzelnen von ihnen
14. der Erde
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